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GBA b itte ^n ^u S ® B W ^^»fa sste n  dtNachrichtendienste+die 
zuständ' Bundesministerien um Auskünfte i.d.Sache.../dpa

zK; Vorgangläuftff bei ÖS III3.

Mit besten Großen

Betreff: WG: sms-MDT.ZTG: GBA bittet alle m.d.NSA-Affare befassten d t Nachrichtendienste+die 
zuständ' Bundesministerien um Auskünfte l.d.Sache,will auf dieser Grundlage üb’Snleitung eines 
ErmitBungsverfahrens entscheiden/dpa

Uebe Frau1

es trifft zu, dass der GBA aufgrund der laufenden Medienberichterstattung (Sachverhaltskomplex 
PRISM) einen Beobachtungsvorgang angelegt hat. Im Rahmen dieses Beobachtungsvorgangs soll 
geprüft werden ob ein In die Zuständigkeit des GBA fallendes Ermittlungsverfahren nach § 99 
StGB einzuleiten ist. M it Schreiben an Herrn St F vom  22.07.2013, (Eingang BMI 29.07.) bittet 
GBA BMI hierzu um Überm ittlung vorliegender Erkenntnisse. Gleichlautende GBA-Schreiben 
gingen an BfV, BND, M AO undBSl. EineFristsetzungenthältdasGBA-Schreibennicht.

Bereits im Vorfeld (Entscheidung vom 08.07.2013) hierzu hat das BfV eine PGSonderauswertung 
„Technische Aufklärung durch US-amerikanische, britische und französische N D m it Bezug zu D " 
im Bereich derSpionageabwehreingerichtet SiestehtunterLeitungdesVP'BfV, umfasst rd. 20 
M itarbeiter und ist auch mit der Aufbereitung des Sachverhalts in Bezug auf die GBA-Anfrage 

befasst.

Mit freundlichen Grüßen


